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Heimat FELDKIRCH

Wir sind 
für Sie da!

Schreiben Sie uns!

Ihr Kontakt in die Heimat- und 
Bezirksredaktion Feldkirch:
» E-Mail: heimat.feldkirch@vn.at
» WhatsApp, Signal: 
   0676 88 005 364

MONIKA WITWER
monika.witwer@vn.at
05522 76644

Meilenstein für die Götzner 
Sportinfrastruktur

GÖTZIS Vor mittlerweile über 30 
Jahren wurde die Turnhalle der 
Götzner Mittelschule in Betrieb 
genommen. Über die Jahre wur-
den lediglich die notwendigsten 
Betriebs- und Wartungsarbeiten 
durchgeführt. Durch die tägliche 
Nutzung des Turnsaales ist nun 
allerdings ein Bauzustand vorhan-
den, welcher einer umfänglichen 
Sanierung bedarf.

Halle ist vielseitig verwendbar
Die Sporthalle im Götzner Zentrum 
wird zwar hauptsächlich durch die 
Schüler der Musikmittelschule ge-
nutzt. Allerdings ist die Halle auch 
zusätzlich eine wichtige Stütze im 
Bereich des Indoorsportes 
vor allem für Vereine, die 
diese immer wieder 
für Events und auch 
für Trainingsmög-
lichkeiten nutzen. 
Zusätzlich bietet 
die Sporthalle ne-
ben dem Turn-
unterricht gele-
gentlich auch ein 
adäquates Um-
feld für die Kon-
zerte der Mu-
sikmittelschule. 
„Somit ist diese 
Halle vielseitig 
verwendbar und 
eine elementare 
Infrastruktur für 
das Gemeinde-
leben insgesamt. 
Daher ist die Sanierung der Hal-
le für mich als Sportgemeinderat 

ein Meilenstein 
im Bereich der 
Sportinfrastruk-
tur“, so Gemein-
derat Christoph 
Längle.

Einstimmig
In den vergange-
nen Wochen und 
Monaten wurde 
in Abstimmung 
mit den Hal-
lennutzern und 
dem Hallenwart 
ein umfangrei-

ches Sanierungskonzept erstellt 
und dessen Umsetzung auch von 

der Götzner Gemeindevertretung 
einstimmig beschlossen. Neben 
der Erneuerung des Eingangs- und 
Pausenbereiches wird auch der 
Hallenboden, welcher über die 
Jahre stark beansprucht wurde, er-
neuert. Ebenso kommen unter an-
derem neue Sportgeräte, ein Schall-
schutz wird installiert und auch die 
Beleuchtung wird verbessert. Dazu 
sind auch Arbeiten im Nassbereich 
und an den Außenflächen vorgese-
hen.

Beginn noch 2022
„Diese Generalsanierung bedeutet 
nun eine erhebliche Wertsteige-
rung und bietet nach der Sanierung 

eine topmoderne Halle für Sport-
zwecke“, freut sich Gemeinderat 
Längle. Die Umsetzung der Sanie-
rungsmaßnahmen erfolgt in zwei 
Bauabschnitten in den kommenden 
beiden Jahren. Die erste Etappe für 
das laufende Jahr umfasst Arbei-
ten im Umfang von rund 1,1 Mil-
lionen Euro – rund 350.000 Euro 
fallen in weiterer Folge im Rahmen 
des zweiten Bauabschnittes im 
Jahr 2023 an. Das Projekt wird von 
Land und Bund mit jeweils rund 
400.000 Euro unterstützt, womit 
die Sanierung der Halle auch für 
die Gemeinde Götzis gut stemm-
bar und im überschaubaren Bereich 
bleibt. MIMA

Umfangreiche Sanierung der Mittelschulturnhalle.

Die Turnhalle der Götzner Musikmittelschule wird in den kommenden beiden Jahren umfangreich saniert. MÄSER

„Die Halle ist eine  
elementare Infra-

struktur für das  
Gemeindeleben.“ 

Christoph Längle
Gemeinderat

In der Pfarrkirche von Weiler wird am Sonn-
tag der „Valentins-Segen“ gespendet. MÄSER

Eine Liebeserklärung 
zu St. Valentin

WEILER In der Pfarrkirche Weiler 
ist zum bevorstehenden Valentins-
tag eine besondere Aktion vorge-
sehen. Neben einem persönlichen 
Valentins-Segen durch Vikar Willi 
Schwärzler für Paare, Familien und 
Singles bekommen alle Gottes-
dienstbesucher im Anschluss an 
den Gottesdienst ihren persönli-
chen Liebesbrief von Gott. Alle sind 
dazu am kommenden Sonntag, 13. 
Februar, ab 10 Uhr herzlich in der 
Pfarrkirche von Weiler willkommen 
– „weil Gott mit jeder und jedem 
von uns eine innige Liebesbezie-
hung pflegt“. 

Der heilige Valentin 
Ausgangspunkt des heutigen Va-
lentinsbrauchtums ist die Vereh-
rung des heiligen Valentin. Er war 
Bischof von Terni in Mittelitalien 
und soll am 14. Februar des Jahres 
269 den Märtyrertod erlitten ha-
ben. Davor soll er Liebende trotz  
eines staatlichen Verbots getraut 
haben und wird daher heute welt-
weit als Patron der Liebenden ver-
ehrt. MIMA

Hochzeit, Geburt 
und Taufe in 

der VN-Heimat
FELDKIRCH Wenn ein Paar seine 
Liebe am Standesamt besiegelt, die 
Familie um ein neues Mitglied be-
reichert wird oder der kleine Spross 
getauft wurde, möchte man das 
freudige Ereignis am liebsten mit 
der ganzen Welt teilen.

Infos an die Redaktion 
Die ganze Welt geht sich nicht aus, 
aber wenn Sie die Geburt Ihres Kin-
des in der VN-Heimat vermelden 
wollen, dann senden Sie uns ein-
fach ein Foto Ihres Babys mit fol-
genden Informationen: 
»Wie lautet der Name des Sonnen-
scheins? 
»Wie heißen die Eltern, wie die Ge-
schwister? 
»Und wo sind Sie zu Hause? 
»Wann und wo kam der oder die 
Kleine auf die Welt? 
»Wie groß und wie schwer war Ihr 
Baby bei der Geburt? 
Das alles bitte per Mail an  
heimat.feldkirch@vn.at schicken 
und Ihr Baby erscheint auf VOL.at 
und in der VN-Heimat. Dasselbe 
Prinzip gilt auch bei einer Hochzeit 
oder einer Taufe – einfach per Mail 
ein Foto mit den passendem Hoch-
zeits- oder Tauftext an die Redakti-
on schicken.

Werkeln für 
den Tunnel
Die vorbereitenden Maßnah-
men für den Bau des Stadttun-
nels in Feldkirch, wie der Bau 
eines Erkundungsstollens im 
Bereich der Liechtensteiner 
Straße (L 191a) auf Höhe der 
Pädagogischen Hochschule 
und dem dortigen Umspann-
werk, laufen auf Hochtouren. 
Um die Bevölkerung um-
fassend über das Projekt zu 
informieren, wurde im Herbst 
beim ehemaligen Schulbrü-
derareal ein zeitgemäßes 
und modernes Informations-
zentrum eröffnet. Allerdings 
sind die dort eingerichtete 
Ombudsstelle sowie das 
Informationszentrum selbst 
coronabedingt bis auf Weite-
res geschlossen. Fragen und 
Anliegen können dennoch 
telefonisch unter 0664/51 50 
410 oder per E-Mail ombuds-
stelle@stadttunnel-feldkirch.
at eingebracht werden. AME


